
           Die 31. Stormarn Rallye 
   Bei denkbar schlechtem Wetter fand unsere diesjährige Stormarn Rallye statt, es regnete schon am 

Freitag wie aus Eimern und der Samstag versprach keine Besserung. Aber irgendwie wurde unsere 

Wetterbestellung doch noch gefunden und es trocknete am Samstagnachmittag etwas ab. 

   Für die Teilnehmer war das jedoch ein schwacher Trost, denn die Strecke war sehr schmierig und 

teilweise noch lange nass. Der Grünstreifen sollte keinesfalls befahren werden, wer es tat war 

ziemlich verloren. Dies haben einige erleben dürfen. 

   Eine Besonderheit hatten wir an diesem Samstag zu bieten: Das Fernsehteam das NDR aus Kiel 

war vor Ort. Verena Püschel begleitete, zusammen mit ihrem Kamerateam und Bianca Hutzfeld, 

unsere Rallye Amazone Stephanie Zorn mit Andreas Karg. Auf dem Hof der Fa. Opel Rohlf fingen 

die Dreharbeiten an und setzten sich auf der WP 1 (Finkhorster Berg) und WP 3 (Rundkurs 

Stemwarde) fort. Es wurde ein sehr guter Fernsehbeitrag zu unserem Sport. Wir bemühen uns, den 

Film auf unserer Internet Seite veröffentlichen zu dürfen. 

   Zurück zur Rallye: Auf der WP1 waren sicher noch nicht alle Reifen warm und so kam es, dass 

sich hier bereits ein kleiner Teil der Teilnehmer ins Abseits schossen. Auf den folgenden 5 

Prüfungen ging es munter weiter mit den Abflügen, sodass am Ende 10 Teams das Ziel nicht sahen, 

oder erreichten. Technische Defekte gab es natürlich auch, die für ein frühes Aus sorgten, Gruß an 

dieser Stelle an Jörg und Jan. Axel Nörenberg versuchte lange seinen 3. Gesamtsieg zu holen, ein 

Dreher und ein Kontakt mit einer Schikane verhinderten das aber. Auch Martin Schütte konnte sein 

Sportgerät trotz Allrad nicht zum Sieg fahren. Kai-Dieter Kölle trat mit seiner neuen „alten 

Dame“ an und verzückte die Zuschauer mit tollen Drifts, aber auch er wurde nicht der Sieger. 

Eigentlich unauffällig, dafür aber sehr konstant fuhren Benjamin Hink und Sascha Birko an die 

Spitze und siegten mit ihrem BMW M3 E46. 2. wurden Axel Nörenberg und Frank Lehmann, 

ebenfalls auf einem BMW M3 (CSL). Auf dem 3.Platz kamen Martin Schütte und Kay Treder auf 

ihrem Mitsubishi Lancer EVO 6 ins Ziel. Der erwähnte, schnellste Bauer des Nordens, Kai-Dieter 

Kölle mit seiner Beifahrerin Lena Zornig belegten auf ihrem „Rosenhof-Porsche 911“ den 5.Platz. 

Niels Heidtmann und Daniel Hammerich sägten ihren Citroen C2R2 zum 8. Platz. Bleibt noch 

unsere Amazone, Steffi Zorn mit Andreas Karg, sie kam auf den 11. ges. Rang. Eigentlich waren 

alle angekommenen kleine Sieger, denn auf dem „Bauerngold“ war es wirklich schwierig auf der 

Piste zu bleiben, herzliche Gratulation an Euch alle! 

  Die beiden Sonderpreise, den „Mathias Rohlfs Gedächtnis Pokal“ bekamen Heiko Schulz und 

Nadine Weimann, die „Jochi Kleint Trophäe“ ging an Klaus und Alexander Voß. Herzlichen 

Glückwunsch auch an Euch. 

   Weitere Ergebnisse entnehmen Sie bitte unserer Internet Seite: msc-trittau.de 

   Im nächsten Jahr werden wir uns rechtzeitig um besseres Wetter kümmern, versprochen. 
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